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VORWORT

Liebe Leserinnen und Leser,

Ein Stück Normalität ist in Sicht. 

Es darf wieder Sport betrieben werden. 
Auch Handball in der Halle. Es findet wie-
der Spielbetrieb statt, die Saison hat be-
gonnen. Zuschauer dürfen, wenn auch re-
duziert, wieder rein. Auch die Profiligen in 
Deutschland können starten. 

Das ist doch ein gutes Gefühl. Hoffentlich 
hält diese positive Tendenz an. Leider sind 
die Auflagen für andere Veranstaltungen 
eher umfangreich und teilweise schwierig 
umsetzbar, so dass wir auch weiterhin auf 
größere Events verzichten müssen. Aber wir 
schauen zuversichtlich nach vorne und hof-
fen, dass dieser Trend der letzten Wochen 
sich fortsetzt. 

Auch der TV Beckrath verzichtet auf die 
Veranstaltung SUNNY Xmas und die Weih-
nachtsfeier. Andere Vereine werden eben-
falls ihre Events in diesem Jahr ausfallen 
lassen. Der Vorsitzende des Denkmalpfle-
ge- und Heimatvereins Frank Oellers nimmt 
in diesem Heft Stellung dazu. 

Die Pandemie hat auch Auswirkungen auf 
die Mitgliedschaften und Fortbestand von 
Mannschaften beim TVB. Leider musste 
eine Mannschaft kurzfristig abgemeldet 
werden. Das geht vielen anderen Ver-
einen (nicht nur Sportvereinen) ähnlich.  

Die lange Phase des Aussetzens hat leider 
dazu geführt, dass Menschen sich anderen 
Dingen zuwenden, sich Interessen verla-
gern oder die Notwendigkeit/Wichtigkeit 
einfach in Frage gestellt wird. Die Folgen 
dieser Zeit sind nicht unmittelbar zu erken-
nen, das Ausmaß ist noch nicht absehbar. 

Wir hoffen inständig, dass uns unsere 
Mitglieder treu bleiben, dass alle Vereine 
unseres Dorfes unterstützt werden, dass 
mögliche Veranstaltungen dankbar ange-
nommen werden und sich ein neues WIR-
Gefühl entwickelt.

Wir sind soziale Wesen und brauchen Ge-
meinschaft. Der persönliche Kontakt trägt 
wesentlich zum Wohlbefinden bei. Ach-
ten Sie auf Ihre Mitmenschen. Suchen Sie 
Kontakt, auch wenn dieser nur auf Distanz 
möglich ist. So sind soziale Isolation und 
Folgen daraus zu vermeiden. Das ist unsere 
gesellschaftliche Verantwortung, vor allem 
gegenüber den ganz jungen und älteren 
Menschen in unserer Mitte. Es gibt ausrei-
chend Hilfestellen, die Sie über Missstände 
informieren können. Seien wir wachsam, 
sorgen und kümmern uns – um all jene, 
die auf Hilfe angewiesen und alleine sind. 
Gerade in dörflichen Strukturen ist das be-
sonders wichtig.

Ihr und euer Lutz Wormuth
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ANSCHRIFTENVERZEICHNIS VORSTAND

Ehrenvorsitzender: Eugen Oellers Beckrather Dorfstr. 82, 41189 MG 
02166 / 543 75

1. Vorsitzender: Dirk Rohde 
Am End 6, 41189 MG 
02166/ 567 65
vorsitz@tv-beckrath.de

1. Geschäftsführer: Marko Paulussen geschaeftsfuehrung@tv-beckrath.de

1. Kassiererin: Brigitte Frentzen
Heinrich-Korsten-Straße 11, 41189 MG 
02166 / 5 88 04
kasse@tv-beckrath.de

2. Vorsitzender: Michael Rostek
Hochstadenstr. 59, 41189 MG 
02161 / 29 26 37
michael.rostek@tv-beckrath.de

2. Geschäftsführer: Lutz Wormuth
Am Schmalen Weg 6, 41189 MG 
02166 / 589 66
wormuth@tv-beckrath.de

2. Kassiererin: Sonja Oellers
Am Schmalen Weg 6, 41189 MG 
02166 / 589 66
sonja.oellers@tv-beckrath.de

Sozialwartin: Inge Peters Wanloer Straße 9, 41189 MG 
02166 / 525 35

Passstelle: Alison Flock
Am Tannenwäldchen, 41189 MG 
02166 / 18 83 11, 0176 / 49 64 88 63
passstelle@tv-beckrath.de

Schiedsrichterwart: Markus Breyer schiedsrichterwart@tv-beckrath.de

Beisitzer:

Bernd Lambertz,  
Achim Wilms,  
Anke Engels, Uwe Quack, 
Oliver Pütz,  
Christopher Rütten

bernd.lambertz@tv-beckrath.de

Pressewart: durch den Vorstand presse@tv-beckrath.de
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mailto:passstelle%40tv-beckrath.de?subject=
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TRAINERINNEN UND TRAINER DES TV BECKRATH – SAISON 2020/2021

Minis Beate Dautzenberg 
Sandra Pieper

0176 / 53 91 44 90 
01573 / 313 86 84 minis@tv-beckrath.de

weibliche D

Annika Faber 
Annabelle Röttges 
Zainab Bibi 
Patrick Frentzen

0157 / 75 23 63 32
0157 / 89 69 84 65
0163 / 908 24 21
0157 / 89 57 94 03

dweiblich@ 
tv-beckrath.de

männliche F 
Giulia Heinen  
David Heinen 
Miriam Veldboer

0177 / 960 36 85 
0172 / 441 44 31 
0172 / 890 34 93 

fmaennlich@ 
tv-beckrath.de

männliche E Bastian Wassen 
Andrea Wienands

0172 / 933 86 84  
0157 / 52 15 02 45

e1maennlich@ 
tv-beckrath.de

männliche E II
Giulia Heinen  
David Heinen 
Miriam Veldboer

0177 / 960 36 85 
0172 / 441 44 31 
0172 / 890 34 93

e2maennlich@ 
tv-beckrath.de

männliche C
Maik Kamerichs 
Lukas Rostek 
Timo Ohmen

0157 / 85 63 51 64 
0157 / 87 86 87 71 
0176 / 32 41 36 02 

c1maennlich@ 
tv-beckrath.de

männliche B Nicolai Bremer 0177 / 508 80 78 b1maennlich@ 
tv-beckrath.de

1. Damen Uli Dauben 1damen@tv-beckrath.de

2. Damen Michael Rostek 021 66 / 84 60 77 2damen@tv-beckrath.de

1. Herren Andreas Eykenboom 
Sebastian Vieregge 0179 / 210 53 19 1herren@tv-beckrath.de

2. Herren Marlon Schwarze 
Axel Ganzweitz 0176 / 80 63 21 19 2herren@tv-beckrath.de

TVB bei facebook
Aktuelle Berichte, Ankündigungen, Fotos, Hinweise und Infos erhalten Sie auch über unse-
ren Facebookauftritt. Mit mehr als 500 likes erreichen wir eine Vielzahl an Menschen und 
können zeitnah über ganz aktuelle Vereinsnachrichten informieren. Drücken Sie den „Ge-
fällt mir“-Button der Facebook-Seite „TV Beckrath 1898 - Tradition und Zukunft“ und laden 
Sie ihre Freunde ein. So sind Sie immer über die Aktivitäten des TV informiert.
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TRAININGSZEITEN UND -ORTE (STAND: SEPT. 2020)

Minis: Do., 16:15 – 17:15 Uhr Sporthalle GGS Beckrath

gemischte F-Jugend: Do., 17:15 – 18:30 Uhr Sporthalle GGS Beckrath

gemischte E-Jugend: Do., 17:00 – 18:30 Uhr Sporthalle Backeshof

weibl. D-Jugend: Do., 18:00 – 19:30 Uhr Sporthalle Rheindahlen

männl. C-Jugend: Mo., 18:30 – 20:00 Uhr Sporthalle Kirschhecke

männl. B-Jugend: Di., 17:00 – 18:30 Uhr Sporthalle Hardt

Do., 18:30 – 20:00 Uhr Sporthalle Rheindahlen

Damen 1: Di., 19:00 – 20:30 Uhr; Do., 20:30 – 22:00 Uhr GHTC Halle

Damen 2: Di., 19:00 – 20:30 Uhr; Do., 20:30 – 22:00 Uhr GHTC Halle

Herren 1: Mi., 20:30 – 22:00 Uhr Sporthalle Backeshof

Fr., 19:00 – 21:00 Uhr Sporthalle Hardt

Herren 2: Mi., 20:00 – 21:30 Uhr Sporthalle Kirschhecke

Fr., 20:30 – 22:00 Uhr Sporthalle Backeshof

VERANTWORTLICHE DER HANDBALL-ABTEILUNG DES TV BECKRATH

Jugendkoordinator: Beate Dautzenberg jugendkoordinator@tv-beckrath.de

Jugendvorstand: Kathrin Armbrecht, Patrick  
Frentzen, Roswitha Toriht-Rohde jugendvorstand@tv-beckrath.de

Herrenwart: Michael Rostek herrenwart@tv-beckrath.de

Damenwart: Michael Rostek damenwart@tv-beckrath.de

Schiedsrichterwart: Markus Breyer schiedsrichterwart@tv-beckrath.de

Passstelle: Alison Flock passstelle@tv-beckrath.de

Sollten sich Trainingszeiten oder -orte ändern, 
werden wir dies auf unserer Homepage veröffentlichen.

www.tv-beckrath.de



1110

CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

Ob Kfz-Versicherung oder Altersvorsorge, Haftpflicht-  
oder Rechtsschutz, von der persönlichen Beratung bis zur  
schnellen Hilfe im Schadenfall sind wir in allen Sicherheits- 
und Vorsorgefragen für Sie da. Sprechen Sie mit uns.

Bottermann & Bottermann GbR
Beckrather Dorfstraße 120 · 41189 Mönchengladbach  
Telefon 02166/950732 · bottermann@concordia.de

In Wickrath leben wir,  
         hier arbeiten wir  
  für Ihre Sicherheit.

GYMNASTIK

Gymnastik-Gruppe I: Mo., 20:00 – 21:30 Uhr Halle Enger Weg / Grundschule

Gymnastik-Gruppe II: Mi., 20:00 – 21:30 Uhr Halle Enger Weg / Grundschule

FREIZEITSPORT

60+: Do., 19:00 – 20:15 Uhr Halle Enger Weg / Grundschule

Hinterlandborussen: Do., 19:00 – 21:00 Uhr Halle Realschule

Freizeitfussball: Fr., 20:00 – 22:00 Uhr Halle Enger Weg / Grundschule

Zumba: Do., 20:30 – 22:00 Uhr Halle Enger Weg / Grundschule

Freizeitgruppe: Di., 20:00 – 22:00 Uhr Halle Enger Weg / Grundschule

TRAINER / BETREUER GYMNASTIK UND FREIZEITSPORT

Gymnastik-Gruppe I: Beatrix Ruske, Flachsbleiche 92, 41179 MG, 02161/6782599

Gymnastik-Gruppe II: Käthi Herbertz, Op de Fleet 10a, 41189 MG, 02166/132966

60+: Beatrix Ruske, Flachsbleiche 92, 41179 MG, 02161/6782599

Hinterlandborussen: Stephan Giesers, Am Tömp 7, 41189 MG, 02166/9909452

Freizeitfußball: Markus Clysters, 02166/1464740, freizeitfussball@tv-beckrath.de

Zumba: Natascha Höing, 0173/2382865

Freizeitgruppe: Peter Herbertz, 02166/56584
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FRANK MUND
IMMOBILIENBERATUNG
Poststraße 31 · 41189 Mönchengladbach
Tel. 02166 998 87 53 · Fax 02166 998 87 56
info@mund-immo.de · www.mund-immo.de

Vier Wände – 
eine Adresse

Ihr Immobilienpartner 
in Mönchengladbach
• Wohnimmobilien
• Gewerbeimmobilien
• Renditeimmobilien

Trainergrillen 2020 

Coronabedingt mussten wir unser traditio-
nelles Trainergrillen, welches normalerweise 
am Ende jeder Saison stattfindet, etwas ver-
schieben. Somit später als geplant haben 
sich alle Trainer/-innen und der Vorstand in 
gemütlicher Runde getroffen, um die ver-
gangene Saison Revue passieren zu lassen 
und sich auszutauschen. Bei diversen Kalt-
getränken, Gegrilltem und schlussendlich 
doch sehr schönem Wetter, hat man es sich 
auf dem Beckrather Sandplatz gut gehen las-
sen. Natürlich wurde hier auch der ein oder 
andere Ball gespielt. Besonders schön ist an 
diesem Tag - aber auch im täglichen Mit- und 
Füreinander in der Halle - zu beobachten ge-
wesen, dass der Austausch zwischen allen 

Verantwortlichen (trotz oder gerade wegen 
der stellenweise hohen Altersdifferenz) 
super funktioniert und so alle von der Er-
fahrung oder den Ideen der jeweils Anderen 
profitieren können. Einen lieben Dank an 
Steffis Laden (Schmuck und Mehr in Erke-
lenz) für das Sponsoring unserer tollen, neu-
en Trainer-Shirts! So können wir auch in der 
kommenden Saison einheitlich auftreten. Es 
war alles in allem wieder ein schönes Bei-
sammensein. An dieser Stelle auch noch mal 
ein Lob und Dankeschön für die tolle Arbeit 
aller ehrenamtlichen Funktionäre. Ihr macht 
einen tollen Job! Durch und mit euch wird 
der Verein getragen und vorangebracht.

Kathrin Armbrecht

Die kleine Kneipe
Wie ein Wirbelwind kommt der neue Gast im jugendlichen Design in die Gaststu-
be von René. Man kann ihn leicht übersehen, da seine Statue etwas klein geraten 
ist. Dafür hat er aber gestärkte Stimmbänder, die kaum zu überhören sind.

Er schwingt sich auf einen Barhocker, bestellt sich eine Weinschorle und hört den 
Gesprächen nicht zu, da er selber sehr oft etwas zu erzählen hat. Er liebt Wort-
spiele. Er hat beim René z. B. ein esoterisches Rumpsteak bestellt: „medium“. Die 
Feinheit dieses Wortspiels ist schon bemerkenswert.

Er wohnt in Wickrathberg. Wenn ich dort spaziere, fällt mir vor seinem Haus ein 
Schild auf. Dieses Schild sieht schon älter aus. Es ist bestimmt älter als er selber 
ist. Das Schild besagt, dass man bei ihm eine Zeitung kaufen kann. Ich habe ihn 
einmal gefragt, ob er deswegen schon belästigt worden ist. Aus seiner Antwort bin 
ich aber nicht klug geworden, deshalb werde ich ihn noch einmal befragen. Nach 
meiner nochmaligen Befragung sagte er mir, dass eine ältere Dame doch stutzig 
geworden wäre, als er morgens früh im Bademantel die Haustüre geöffnet hätte.

Ich komme auf seine Wortspiele zurück. Er erklärt mir, dass der Verkehrsminister 
eines bekannten Staates: „Um-Lei-Tung“ heißt. Dabei lacht er, so dass sein blen-
dendes Gebiss seine gesamte Physiognomie überstrahlt. Edu
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Saisonvorbereitung im Zeichen von „Corona“

sollte, um in der neuen Saison wieder ganz 
oben mitzuspielen, nicht mehr so groß. 
Ich kann insgesamt leider mit der Vorberei-
tung nicht ganz zufriedensein. Sie litt vor 
allem darunter, dass zu wenige Spielerin-
nen genügend regelmäßig trainiert haben. 
So konnte besonders im taktischen Bereich 
nicht alles so geübt werden, wie es aus mei-
ner Sicht notwendig wäre.
Wir werden uns aber trotzdem nun kurz vor 
dem Beginn der Saison zusammenraufen 
und versuchen, die vorhandenen Defizite 
durch Gemeinsinn und Einsatz füreinander 
wettzumachen. Ein echter Prüfstein – hat sich 
doch der HVN sich die unsägliche Regelung 
überlegt, fünf (!) Mannschaften absteigen 
und zwei aufsteigen zu lassen – aus meiner 
Sicht ein völliges Unding für eine Liga! Da 
heißt es erst recht, möglichst gut „aus den 
Puschen zu kommen“.
Wir werden also alle Kräfte bündeln müssen, 
um einen guten Start hinlegen zu können. Ich 
hoffe, dass möglichst alle Spielerinnen wieder 
regelmäßiger trainieren und mitziehen!
 Uli Dauben

Nachdem uns der Saisonendspurt der letz-
ten Saison leider ein wenig durch die Coro-
na-Pandemie gestohlen wurde – schließlich 
waren wir ja als Vierter der Tabelle noch gut 
im Rennen –, mussten wir auch danach lan-
ge warten, bis Mannschaftstraining wieder 
möglich wurde.
Unter großen Sicherheitsvorkehrungen (nur 
draußen, kein direkter Kontakt...) haben wir 
dann ab Mitte Mai so langsam wieder Bewe-
gung in unsere Gruppe gebracht. „Laufen“ 
war zunächst die Devise, wenigstens etwas 
für die Ausdauer tun; kombiniert haben wir 
das mit unserem neuen Lieblingsspiel, dem 
Wikinger-Schach, auf grüner Wiese :-)
Da unsere Stammhalle in Wickrath nicht zur 
Verfügung stand und steht, mussten und 
müssen wir ausweichen: Die Krahnendonk-
halle wurde zu unserem „Trainingsdomizil“. 
In mehreren Stufen haben wir ab Mitte Juni 
und dann nach den Sommerferien wieder 
so etwas wie „normalen Trainingsbetrieb“ 
initiiert. Offenbar war aber der Schwung der 
unvollendeten Saison, der eigentlich halten 
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Fußball für Fans in der Turnhalle
Fitness trainieren beim Freizeitsport des TV Beckrath.

Mehr als Wasser     • gesund  • preiswert  • umweltbewusst

Wir stehen seit mehr als 50 Jahren für: 
• verlässliche Partnerschaft
• beste Trinkwasserqualität
• zuverlässige Versorgung 
• günstige Preise

Unsere Trainer in der Saison 2020/2021

Vielen Dank an Steffi‘s Laden in Erkelenz, für die neuen Trainer-Shirts!

obere Reihe:
Oliver Engels (Sponsor), Uli Dauben, Lukas Rostek, Kathrin Armbrecht, Miriam Veldboer, 
Sandra Pieper, Beate Dautzenberg, Maik Kamerichs, Andrea Wienandts, Bastian Wassen, 
Nikolai Bremer, Markus Storms, Alexander Schnitzler und Steffen Ganzweitz.

untere Reihe:
Markus Breyer, Walter Kamphausen, Dirk Rohde, Stefanie Kommescher (Sponsor), 
Michael Rostek, Axel Ganzweitz, Lea Römer, Sonja Brüls.

es fehlen: 
Sebastian Vieregge, Andreas Eykenboom, Marlon Schwarze, Timo Ohmen, Annika Faber, 
Annabelle Röttges, Patrick Frentzen
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4-wöchige Lauf-Challenge ist beendet

Gelaufen wurde natürlich auch. Am Ende 
der vier Wochen sind insgesamt 2501,2 km 
erreicht worden. OHNE die zusätzlich er-
spielten km, nur mit laufen! Neun Personen 
haben jeweils über 100km erreicht. Die 
Spitzenreiter kamen sogar auf 251 km und 
201 km.  

Am Ende war der Trainer mit der Leistung 
sehr zufrieden. Immer wieder haben sich 
verschiedene Teams zum Laufen getroffen. 
Taktiken wurden in beiden WhatsApp-Grup-
pen besprochen und umgesetzt. Das Laufen 
wurde mit Spaß verbunden und am Ende 
gab es für alle nur ein Ziel: mehr laufen als 
die Anderen.

Gewonnen hat dann Gruppe 2, die am Ende 
mit 200 km vorne lag. Jetzt freuen wir uns 
auf einen gemeinsamen Abend, wo sich alle 
Gewinner+Trainer ordentlich bedienen las-
sen können.

Anbei noch das ein oder andere Bild der zu-
sätzlichen Aufgaben. ;-)

Eure 1. + 2. Herren

Nach vier Wochen intensiver und „freiwilli-
ger“ Laufeinheiten, endete Anfang August 
unsere Lauf-Challenge.

Gelaufen wurde in zwei ausgelosten Grup-
pen. Insgesamt nahmen 27 Spieler der 
1. + 2. Herren daran teil, der ein oder ande-
rer etwas mehr oder weniger. Gewinner war 
natürlich die Gruppe, die am Ende die meis-
ten Kilometer auf dem Tacho hatte. Auch ein 
Wetteinsatz wurde schnell gefunden. Der 
Verlierer muss einen Mannschaftsabend or-
ganisieren, inkl. die Bedienung der Gewin-
ner übernehmen. Bis zum Schluss wussten 
beide Gruppen nicht, wie die andere Gruppe 
steht oder was diese an Kilometer auf dem 
Tacho hatte. Dokumentiert, kontrolliert und 
nachgehalten wurde alles vom Trainer.

Während der Challenge gab es vom Trainer 
Zusatzaufgaben, wo sich die Gruppen als 
Team beweisen mussten, um zusätzliche Ki-
lometer zu bekommen. Unter anderem gab 
es die „1.FC Köln-“, die „Trockenarschbom-
be-“ und die „Koala-Challenge“. Insgesamt 
gab es sieben zusätzliche Aufgaben, die 
immer wieder zur allgemeinen Belustigung 
aller führten. Videos und Bilder mussten je-
weils in die Gruppe gepostet werden.
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Sondertraining mal anders

Weil wir uns wie gewohnt, zur normalen Zeit 
am Beachplatz getroffen haben, gingen wir 
von einer normalen Trainingseinheit aus. 

Am Parkplatz angekommen, wurden als ers-
tes alle Wasserflaschen eingesammelt und 
in einer Tasche verstaut. Zur Teamaufgabe 
haben wir dann diese und auch eine weitere 
Kühltasche bekommen. Beide sollten ohne 
Auto, Fahrrad etc. innerhalb von 16 Minu-
ten zum eigentlichen Trainingsort gebracht 
werden. Spätestens da wussten alle, dass es 
heute etwas anders laufen wird. 

Nach 12 Minuten angekommen, befanden 
wir uns auf dem Hof von Fam. Kamerichs. 
Nach einer kurzen Einweisung starteten wir 
mit Trainers Lieblingsübung „up and down“. 
Anschließend haben wir eine Krafteinheit 
mit verschiedenen Übungen absolviert. Als 
Trainingsgerät dienten hier Strohballen, die 
wir zur Verfügung gestellt bekommen ha-
ben.
Nach intensiven 75 Minuten wurde dann der 
Feierabend eingeläutet. Mit Grillwürstchen, 
Cevapcicis und ein paar kühlen Getränken 
endete der erste Teil der Vorbereitung. Bei 
einigen müsste das Trainingsende sogar ein 
Tag später gewesen sein. 

Einen Dank an Familie Kamerichs, die uns 
sehr gastfreundlich aufgenommen hat.

Jetzt freuen wir uns wieder auf das regel-
mäßige Hallentraining und die ersten Test-
spiele.

Eure 1.+2. Herren
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ANSPRECHPARTNER ORTSVEREINE

Denkmalpflege-	und	
Heimatverein:

Frank Oellers, Am Schmalen Weg 8, 41189 MG, 
02166 / 566 88, frank.oellers@t-online.de

Ev. Frauenhilfe:

Roswitha Toriht-Rohde, Am End 6, 41189 MG, 02166 / 567 65,  
roswitha@toriht-rohde.de 
Marietta Kamphausen, Wanloer Straße 51a, 41189 MG, 
02166 / 457 37 71, marietta.herbert@gmx.de

Förderverein  
Gemeindehaus:

Heidrun Paulussen, Zum Johannestal 50, 41189 MG, 
02166 / 573 55

Freiwillige Feuerwehr: Norman Croon, Am Westend 9, 41812 Erkelenz, 
0172 / 190 82 51, ncroon@gmx.de

Gesangverein: Andreas Bottermann, Am End 13a, 41189 MG,  
02166 / 544 15, Fax: 02166 / 566 90, andreas.bottermann@concordia.de

Landfrauen: Gaby Kamp, Beckrather Dorfstraße 66,  41189 MG, 
02166 / 561 40, Fax: 02166 / 12 79 69, heinz-albert-kamp@t-online.de

Leprahilfe: Inge Holz, Enger Weg 1, 41189 MG, 
02166 / 599 34
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Heute ist der 01.09.2020. Zu Gast ist der Denkmalpflege- und Heimatverein Vorsitzende Frank 
Oellers. Im Vorfeld haben wir uns drauf geeinigt heute ausnahmsweise beim DU zu bleiben. 
Das macht auch im Zuge der angebrochene Flaschen Bier auf dem Tisch Sinn.

Guten Abend Frank. Es ist schön, dass du heute 
Zeit gefunden hast für ein Gespräch. Die ver-
gangenen fast sechs Monate haben sicherlich 
auch bei dir persönlich zur der ein oder anderen 
Veränderung geführt. Wie hat sich dein Leben 
und das deiner Familie verändert?
Die letzten sechs Monate waren sicherlich ganz 
speziell. Eine solche Situation hatten wir bisher 
nicht und die privaten Einschränkungen waren 
schon gravierend.  Die Kinder waren alle zu Hau-
se, es gab nur noch online Studium bzw. Schule. 
Sowohl die Universität als auch die Schule wa-
ren zu. Die gesamte Familie war ständig unter 
einem Dach. Nur meine Frau durfte das Haus 
verlassen und zur Arbeit gehen. Ich selbst bin 
seit circa sechs Monaten im Home-Office. Es 
gibt keine Fahrt nach Bonn zur Arbeit und ich 
darf seit März alle Arbeiten und Tätigkeiten  tele-
fonisch und/oder online am Laptop erledigen. 
Dies wiederum führte dazu, dass die Arbeitstage 
immer länger werden und das Familienleben 
tatsächlich etwas zu kurz kommt. Die persönli-
chen Kontakte zum erweiterten Kreis der Familie 
waren auch sehr eingeschränkt, da wir versucht 
haben uns möglichst an die Hygienevorschriften 
zu halten. So konnten wir die Gefahr für unsere 
Eltern und alle anderen Verwandten und Freun-
de minimieren. Es war auch ein halbes Jahr mit 
sehr wenigen privaten Aktivitäten. Keine Feiern, 
keine Konzerte. Auch meinem Hobby, dem Sin-
gen, konnte ich nicht mehr nachgehen, da auch 
das nicht mehr erlaubt war. Es war dadurch eine 
sehr ruhige Zeit.
Neben den persönlichen Einschränkungen hat 
die Pandemie sicherlich auch Einfluss auf das 
Dorfleben genommen. Du bist Vorsitzender 

des Denkmalpflege- und Heimatvereins. Wir 
sollten einen Blick auf die vergangenen sechs 
Monate in Beckrath werfen.  Was hat alles nicht 
stattgefunden?
Der Gesangverein Beckrath konnte seine JHV 
noch durchführen. Doch viele Jahreshaupt-
versammlungen fanden plötzlich nicht statt. 
Die Maifeier der Feuerwehr musste ausfallen, 
der Bürgertreff sowie die Rocknacht vom Turn-
verein haben nicht stattgefunden und jetzt ist 
auch noch die Kirmes ausgefallen. Vorgestern 
wäre Kirmessonntag gewesen. Gestern hätte 
die Feuerwehr ihr traditionelles Treffen gehabt. 
Da blutet einem das Herz. Das ist das erste Mal 
nach dem zweiten Weltkrieg,  dass die Kirmes 
ausgefallen ist. Wir haben gerade am Wochen-
ende aber auch in den vergangenen Wochen 
oft über die Kirmes gesprochen. Was würden 
wir denn jetzt gerade tun? Jetzt würden wir 
schmücken. Jetzt wären wir im Zelt. Heute wäre 
Laienspielabend. Jetzt würden wir den Kranz 
niederlegen. In den Ferien hatte es aber auch 
den Effekt, dass wir uns nicht täglich mit der 
Planung und Vorbereitung beschäftigen muss-
ten und erstmals seit Jahren auch Zeit genie-
ßen konnten. Rückblickend muss man sagen, 
dass mit Beginn der Pandemie eine ständige 
Unsicherheit herrschte. Wir wussten nicht, ob 
wir die Veranstaltung durchführen können. 
Was machen wir mit unseren Sponsoren? 
Können wir unser Kirmesheft angehen und 
was ist mit den Verträgen die wir abschließen 
müssen? Letztendlich haben wir früh kommu-
niziert, dass es keine  Kirmes in diesem Jahr 
geben wird. Das finanzielle Risiko war einfach 
zu groß.

Glaubst du, dass die ausgefallenen Veranstal-
tungen Auswirkungen auf das kommende Jahr 
und den Besuch haben?
Ich glaube nicht, dass es Auswirkungen hat. Die, 
die feiern wollen, die werden auch weiterhin fei-
ern.  Vielleicht gibt es Auswirkungen bei denen, 
die die Veranstaltungen vorbereiten. Denn die 
werden merken, wie viel Zeit sie mehr haben, 
die sie sonst in Planungen investieren müssen. 
Vielleicht werden sie für sich den Mehrwert oder 
den Sinn ihres Tuns hinterfragen.

Du denkst also, dass die Aktiven die das Dorf-
leben maßgeblich mitgestalten,  möglicherwei-
se weniger werden können, weil sie gemerkt 
haben, dass man auch „ohne“ ganz gut leben 
kann?
Genau. Es ist ja tatsächlich so, dass häufig die 
selben Personen unsere Feste organisieren 
und es immer weniger werden, die sich aktiv 
an der Vorbereitung beteiligen. Und jetzt wer-
den die, die immer dabei sind vielleicht sehen, 
wie viel Zeit ihnen plötzlich zur Verfügung 
steht, wenn sie nichts mehr machen.

Das Vereinsleben ist an vielen Stellen zum Erlie-
gen gekommen. Gibt es überhaupt Austausch 
im Moment zwischen den einzelnen Vereinen 
des Dorfes?
Es gibt sehr wenig Austausch. Zumindest 
nehme ich das so wahr. Der DHV hatte bisher 
auch nur eine Versammlung, die wir draußen 
durchgeführt haben. Wir haben auch die He-
rausforderung, dass in vielen Vereinen ältere 
Mitglieder im Vorstand sind, die zu Risikogrup-
pen gehören. Diese Menschen wollen wir auf 
keinen Fall durch Zusammenkünfte gefährden. 
Über online Möglichkeiten denken wir gerade 
nach, um zumindest in kleinem Kreis in Kon-
takt zu bleiben.

Im Terminplan 2020 stehen für Beckrath noch 
einige Veranstaltungen. Kannst du uns dazu 
schon etwas sagen?
Wenn wir weiter nach vorne schauen, dann ist 
da sicherlich das Erntedankfest, welches nicht 
im gewohnten Rahmen stattfinden kann.  Wir 
reden über St. Martin. Auch das Fest können 
wir nicht in traditioneller Form durchführen.  
Ob es andere Möglichkeiten gibt, darüber tau-
schen wir uns gerade aus. Ob „sunny xmas“ 
oder das Winterfest stattfinden können, steht 
in den Sternen. Auch die Feierlichkeiten zum 
Totensonntag, die eher in einem kleinen Rah-
men durchgeführt werden, sind noch unsicher. 
Irgendwann wollen wir aber wieder mit Aktivi-
täten starten. Dazu gibt es bereits erste Über-
legungen.

Um welche Aktivitäten geht es?
Wir können natürlich nur kleine Projekte an-
gehen. Was wir auf jeden Fall noch umsetzen 
wollen, ist der Aufbau der Bücherzelle am Ge-
meindehaus. Die Zelle ist bereits seit Anfang 
des Jahres hier bei uns und wurde aufgrund 
der Pandemie noch nicht aufgebaut. Das wol-
len wir im Herbst erledigen. Außerdem findet 
wieder die monatliche Reinigung des Denk-
mals und des Denkmalvorplatzes statt. Haupt-
sächlich durch die Mitglieder des Vorstands 
des Denkmalpflege- und Heimatvereins.

Schön, dass erste Aktionen trotz dieser Zeit 
wieder starten. Im kommenden Jahr feiert der 
Denkmalpflege- und Heimatverein Beckrath 
sein 100-jähriges Bestehen. Das bedeutet si-
cherlich viel Vorbereitung, viel Planung ohne 
Garantie.
 Ja, das stimmt. In unserer ersten Sitzung ha-
ben wir über das 100-jährige Bestehen gespro-
chen und erste Überlegungen gestartet. Wir 
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NIX AN DER MÜTZE 
MIT DER HEIZUNG!
Heimkommen vom Spaziergang in der Kälte,  
dann die wohlige Wärme zu Hause einfach nur genießen –  
weil Sie mit zuverlässiger NEWwärme Zeit haben –  
und Geld sparen: Mieten statt Kaufen!

Wir kümmern uns um Ihre neue Heizung.
 

Unsere Experten  
beraten Sie gern! 
Telefon 02166 685-4899 
waerme@new.de 
www.new-energie.de/nahwaerme
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Der Verein 
wünscht

Herzlichen 
Glückwunsch!

GEBURTSTAGE AB 71 JAHRE

Wer Einwände gegen die Veröffent-
lichung seines Geburtstages im GWE 
hat, möge dies bitte dem TV Beckrath 
schriftlich mitteilen.

September
03.09.26 Kamerichs Agnes 94
08.09.48 Kramer Friedel 72
13.09.45 Engels Ilona 75
23.09.40 Schieren Marlis 70
24.09.46 Hansen Günter 74
28.09.42 Oellers Eugen 78
30.09.48 Schaefer Marie-Luise 72

Oktober
07.10.39 Goebbels Heinz 81
23.10.40 Krämer Waltraud 80

November
06.11.35 Oellers Hans-Walter 85
29.11.45 Daniels Marliese 75

Dezember
03.12.46 Kremer Waltraud 74
11.12.39 Moll Fritz 81
12.12.42 Lohse Günther 78
12.12.47 Esser Marianne 73
26.12.29 Laermann Prof. Dr. K 91

haben erste Kontakte geknüpft, um ein beson-
deres Programm auf die Beine zu stellen zum 
100-jährigen. Wir müssen natürlich darauf 
achten, dass in den Verträgen, die wir abschlie-
ßen, eine Pandemieklausel enthalten ist, um 
nicht auf Kosten sitzen zu bleiben. Wir wissen 
auch nicht, wie es mit unserem Zeltverleiher 
aussieht. Wie alle an Veranstaltungen beteilig-
te Unternehmen, muss auch der Zeltverleiher 
diese wirtschaftliche Krise überstehen. Wir 
alle wünschen uns im nächsten Jahr wieder 

Normalbetrieb, damit  wir ein schönes Jubilä-
um mit allen im Dorf feiern können. Ich hoffe 
natürlich auch, dass alle anderen Veranstaltun-
gen unserer Vereine im Dorf im nächsten Jahr 
wieder wie gewohnt stattfinden können
Vielen Dank, Frank für dieses Gespräch, für den 
Rückblick und Ausblick. Ich wünsche dir, deiner 
Familie, dem Denkmalpflege- und Heimat-
verein Beckrath sowie allen anderen Vereinen 
des Dorfes eine positive Entwicklung, natür-
lich unter Berücksichtigung aller notwendigen 
Maßnahmen. 
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Unser Angebot 
ist Ihre Lösung

Privaten 
Grundstückseigentümern 
und 
Gewerbe- / Industriekunden
bieten wir im Service-Paket:

Winterdienst 
rund um die Uhr

Straßenreinigung 
wöchentlich

Geländereinigung 
nach Absprache

Wir beraten Sie umfassend und individuell. 
Gern auch vor Ort.

Rufen Sie uns an:      0 21 61 / 49 100  

Gehwegreinigung 
wöchentlich

Die Sanierung der Voigtshofer Allee geht voran!

SPENDENÜBERGABE
Im ersten Halbjahr 2020 stellte die Raiffeisenbank Erkelenz eG. einen Betrag von 

13.650,00 Euro für 10 Projekte „ Aus der Region – in die Region“ 
im Geschäftsgebiet bereit. Der TVB stellte wie auch in den vergangenen Jahren einen 

entsprechenden Förderantrag. Im Jahr 2020 wurde der Antrag für den Bau eines 
Gerätehauses auf dem neuen Sandplatz an der Turnhalle in Beckrath gestellt und von 

der Raiffeisenbank großzügig bewilligt. 

Leider konnte aufgrund der Corona-Pandemie keine traditionelle Scheckübergabe mit 
der gewünschten Öffentlichkeit vorgenommen werden. 

Ein Treffen mit Vertretern der Volksbank unter Einhaltung der Hygieneregeln fand 
jedoch auf dem Sandplatz am 13.08.2020 statt, vom TVB waren Brigitte Frentzen, 

Ehrenvorsitzender Eugen Oellers und Dirk Rohde vor Ort.
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei. 

Raiffeisenbank
Erkelenz eG

Damit Sie auch fi nanziell das Tor nicht 

aus den Augen verlieren, sind wir für Sie da. 

Fair, verlässlich, vorteilhaft. Als Ihr erfolgreicher 

Finanzpartner vor Ort. rb-erkelenz.de

„Treff er!“


